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Was erwarten wir von der öffentlichen
Verwaltung in einer Krise (z.B. Pandemie)?

> Trade-offs in Krisenzeiten!

Widerstands-

fähigkeit

Zuverlässigkeit, 

Anpassungsfähigkeit, 

Robustheit

Sicherheit & 

Überleben

Sparsamkeit

Effizienz & Effektivität

Steuergelder 

Rechtschaffenheit

Ehrlichkeit, 

Gleichbehandlung, 

Transparenz

Vertrauen & 

Rechtstaat

Öffentliche 

Beschaffung 
- Atemschutzmasken

- Testzentren

- Schutzkleidung

Korruption (z.B. 

Maskenaffären)

Ressourcen-

verschwendung
- Kaum bezifferbar

- Gelder fehlen für 

Krisenbewältigung



Zunahme von Korruption im öffentlichen
Beschaffungswesen infolge der Coronakrise

N= 321N= 124

N= 114 N= 61



Korruptionsrisiko aufgrund mangelnden
Wettbewerbs, unklarer Beschaffungsregeln
& politisierter Verwaltung 

→ Unabhängige Verwaltung zentral für Integrität

→ Vereinfachungen des Vergabewesens als Krisenmanagementtool nötig & 
unproblematisch, solange minimaler Wettbewerb & klare Regeln
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